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Hurra, der Euro ist gerettet
– zu welchem Preis?
Brüssel, 27. Oktober 2011: Bundes-
kanzlerin Merkel und Frankreichs
Präsident Sarkozy und die Vertreter
der anderen Euro-Staaten haben es
geschafft. Griechenland wird die
Hälfte seiner Schulden erlassen;
system relevante Banken müssen ihr
Eigenkapital erhöhen; der Euro-
Rettungs schirm wird von 440 Mrd.
auf 1’000 Mrd. Euro vervielfacht.
 Besonders clever: Die Aufstockung er-
folgt über einen Hebel. Ausgerechnet
das bei Politikern verpöhnte Leverage
(jedenfalls wenn Banken damit han-
tieren) soll nun den Euro retten.
Aber wenn zwei dasselbe tun,
ist es ja bekanntlich nicht dasselbe.

Ist der Euro jetzt gerettet? Genügt
der 50%-Schuldenschnitt für Grie-
chenland? Skepsis ist angebracht.
Und was geschieht, wenn andere
Staaten nun auf den Geschmack ge-
kommen sind? Portugal, Spanien,
 Zypern, vielleicht sogar Italien? Wer
hat noch nicht, wer will noch mal –
seine Schulden nicht mehr bezahlen?
Wer glaubt daran, dass Griechenland
die 100 oder 200 Mrd. Euro (spielt es
noch eine Rolle?) je zurückbezahlen
wird? Und wer wird letztendlich die
Zeche bezahlen müssen? Hoffentlich
nicht die Verkäuferin in Oldenburg
oder der Zahnarzt in Hamburg.
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